
Übersicht über die zu den Drucksachen gefassten Beschlüsse
Öffentliche Sitzung des Kultur-, Sozial-, Schul- und Sportausschusses vom
25.11.2025

TOP 1
Vorberatung der Anträge zumHaushaltsplan 2026

I. Haushaltsrelevante Anträge

A. Anträge aus der Mitte des Gemeinderats

Haushaltsrelevante Anträge aus der Mitte des Gemeinderats liegen nicht vor.

B. Anträge der Verwaltung

1. Antrag vom 07.11.2025 – Fundraising Opernfestspiele

Antrag:
Im Stellenplan 2026 wird bei Produkt 26.20.0000 „Festspiele“ eine 0,8-Stelle in
EG 9b TVöD für „Fundraising“ bereitgestellt. Die Stelle ist zunächst auf drei Jahre
befristet und erhält daher einen kw-Vermerk (künftig wegfallend).

Die Personalaufwendungen bei Produkt 26.20.0000 „Festspiele“ werden für die
Jahre 2026 bis 2028 um jeweils 55.000 Euro erhöht.

Der Planansatz für die Sponsoringeinnahmen beim Produkt 26.20.0000
„Festspiele“ wird im Jahr 2027 um 55.000 Euro und im Jahr 2028 um 110.000
Euro er-höht.

Es ergeht mit 7 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen diemehrheitliche Empfehlung:

Im Stellenplan 2026 wird bei Produkt 26.20.0000 „Festspiele“ eine 0,8-Stelle in
EG 9b TVöD für „Fundraising“ bereitgestellt. Die Stelle ist zunächst auf drei Jahre
befristet und erhält daher einen kw-Vermerk (künftig wegfallend).

Die Personalaufwendungen bei Produkt 26.20.0000 „Festspiele“ werden für die
Jahre 2026 bis 2028 um jeweils 55.000 Euro erhöht.

Der Planansatz für die Sponsoringeinnahmen beim Produkt 26.20.0000
„Festspiele“ wird im Jahr 2027 um 55.000 Euro und im Jahr 2028 um 110.000
Euro erhöht.

II. Nicht haushaltsrelevante Anträge

A. Anträge aus der Mitte des Gemeinderats

a.) Fraktion SPD/Die Linke

1. Antrag vom 06.11.2025 – Konzept Jugendbereich Schwende

Antrag:
Es soll ein Konzept für einen Jugendbereich auf der Schwende erstellt werden.



Ergebnis: Der Antrag wird unterjährig behandelt.

2. Antrag vom 06.11.2025 – Arbeitsgruppe Kinderfest

Antrag:
Es soll eine Arbeitsgruppe für das Kinderfest eingerichtet werden.

Ergebnis: Der Antrag wird unterjährig behandelt.

3. Antrag vom 06.11.2025 – Koordination Ehrenamt

Antrag:
Die Koordination des Ehrenamts soll besser aufgestellt werden.

Es ergeht mit 3 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung dermehrheitliche
Beschluss:

Die Koordination des Ehrenamts soll besser aufgestellt werden.

Der Antrag ist damit abgelehnt.

b.) Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/ÖDP

1. Antrag vom 06.11.2025 – Jugendgemeinderat

Antrag:
Sobald die Fachbereichsleitung des FB Familie, Bildung und Sport wiederbesetzt
ist, soll ein Jugendgemeinderat eingesetzt werden.

Es ergeht mit 3 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung dermehrheitliche
Beschluss:

Sobald die Fachbereichsleitung des FB Familie, Bildung und Sport wiederbesetzt
ist, soll ein Jugendgemeinderat eingesetzt werden.

Der Antrag ist damit abgelehnt.

c.) Partei DKP

1. Antrag vom 20.10.2025 – Armutsbericht

Antrag:
Die Stadt Heidenheim soll einen Armutsbericht erstellen.

Es ergeht mit 12 Nein-Stimmen der einstimmige Beschluss:

Die Stadt Heidenheim soll einen Armutsbericht erstellen.

Der Antrag ist damit abgelehnt.

B. Anträge aus der Mitte des Gemeinderats

Nicht haushaltsrelevante Anträge der Verwaltung liegen nicht vor.



TOP 2
Beschaffung PCsWerkgymnasium - Genehmigung überplanmäßigeMittel

Es ergeht mit 12 Ja-Stimmen der einstimmige Beschluss:

Die überplanmäßigen Mittel zur Beschaffung von 52 PCs für das Werkgymnasium werden
genehmigt, um die eingeplanten Mittel vom Ergebnishaushalt in den investiven Finanzhaushalt
umzuschichten.

TOP 3
Tätigkeitsbericht Offene Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Heidenheim

Das Gremium nimmt Kenntnis.

TOP 4
Tätigkeitsbericht der Volkshochschule Heidenheim 2024

Das Gremium nimmt Kenntnis.

TOP 5
Kulturentwicklungsplan Teilprojekt Bibliothek
- Informationen über Betriebskonzept Open Library

Das Gremium nimmt Kenntnis.

TOP 6
Zuschuss Jubiläumsgala '20 Jahre Neuer Kammerchor Heidenheim'
- Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe

Es ergeht mit 9 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen dermehrheitliche Beschluss:

1. Der Bezuschussung der Jubiläumsveranstaltung „20 Jahre Neuer Kammerchor Heidenheim“
wird wie in der Sachdarstellung dargestellt zugestimmt.

2. Der überplanmäßigen Ausgabe von 7.000 Euro wird zugestimmt. Als Deckung werden nicht
verausgabte Mittel in Höhe von 3.500 Euro im Budget GB 41 Festspiele und Kulturbüro sowie
3.500 Euro aus der allgemeinen Deckungsreserve verwendet.

TOP 7
Annahme von Spenden

Es ergeht mit 12 Ja-Stimmen der einstimmige Beschluss:

Die in der Anlage aufgeführten 38 Spenden mit Einzelspenden zwischen 10 Euro und
25.959,90 Euro mit einer Gesamthöhe von 62.380,50 Euro werden angenommen.


